
Schicksal, Freiheit und Prognose. 
Bewältigungsstrategien in Ostasien und Europa.

www.ikgf.uni-erlangen.de

Konferenz – Kunstausstellung – Lesung

Gao Xingjian
Nobelpreisträger für Literatur



Kunstausstellung

Konferenz

Lesung

27. Oktober - 24. November 2011
Veranstaltungsort: Museum Tucherschloss, Hirschelgasse 9-11, 90403 Nürnberg
Unter dem Titel „Gao Xingjian – Nobelpreisträger für Literatur. Malerei in Chinatusche auf Reispapier“ wird ab 27. 
Oktober im Museum Tucherschloss eine Ausstellung des chinesischen Künstlers Gao Xingjian zu sehen sein. Bei den 
ausgestellten Werken handelt es sich um Malereien mit traditioneller chinesischer Tusche auf Reispapier. Die zeitge-
nössischen Gemälde werden als eine zweite Erzählebene in die vorhandene Dauerausstellung des Tucherschlosses 
integriert und kontrastiv zu den Renaissancekunstwerken in Szene gesetzt. 
Öffnungszeiten: Mo 10-15 Uhr/Do 13-17 Uhr/So 10-17 Uhr. 
Die Kunstausstellung wird am Donnerstag, 27. Oktober 2011 um 19 Uhr mit einer Vernissage offiziell im Museum 
Tucherschloss eröffnet.

24. – 27. Oktober 2011
Veranstaltungsort: E-Werk, Fuchsenwiese 1, 91054 Erlangen
Die Konferenz (Titel: „Gao Xingjian: Freedom, Fate, and Prognostication“) wird sich inhaltlich mit Themen der Freiheit, 
des Schicksals und der Vorhersage in den Werken des Literaturnobelpreisträgers Gao Xingjians befassen. Neben Gao 
Xingjian selbst werden Spezialisten aus 13 verschiedenen Ländern an der Konferenz teilnehmen. Gao ist nicht nur ein 
herausragender Schriftsteller, sondern auch Dramaturg und Regisseur, weshalb im Zuge der akademischen Veranstal-
tung darüber hinaus eine kleine Auswahl seiner Filme (La silhouette sinon l’ombre, Après le deluge und Snow in August) 
gezeigt wird. 

28. Oktober 2011, 19 Uhr
Veranstaltungsort: Zeitungs-Café Hermann Kesten in der Stadtbibliothek, Eingang neben der Katharinenruine,
Zugang nur über die Peter-Vischer-Straße, 90403 Nürnberg
Am 28. Oktober um 19 Uhr laden das Internationale Kolleg für Geisteswissenschaftliche Forschung der Universität
Erlangen-Nürnberg und die Stadtbibliothek Nürnberg zu einer Lesung Gao Xingjians im Zeitungs-Café der Stadtbiblio-
thek ein. Gao, der seit 1987 im französischen Exil lebt, erhielt im Jahr 2000 als erster chinesischsprachiger Schriftsteller 
den Nobelpreis für Literatur und setzt sich in seinem literarischen Schaffen mit Fragen der Freiheit und Identität aus-
einander. Die Lesung wird einen kleinen Einblick in das Leben und Werk Gaos geben. Im Mittelpunkt wird sein Roman 
Berg der Seele stehen.

Bitte registrieren Sie sich bis 17. Oktober 2011 auf unserer Webseite unter 
www.ikgf.uni-erlangen.de
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